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D ie Zahl der Smart-, Tablet-
und iPhone-Nutzer steigt
ständig. Ein Leben ohne

die kleinen mobilen Geräte ist
längst nicht mehr vorstellbar. Doch
sind sie inzwischen weit mehr als
bloße Kommunikationstools – sie
sind riesige Nachschlagewerke
und Speichermedien, die es mög-
lich machen, wichtige Informatio -
nen über spezielle Anwendungs-
software – sogenannte „Apps“ –
zu jeder Zeit und an fast jedem
Ort dieser Welt blitzschnell ab-
zurufen.

Als „Must-have“ für Zahnärzte
und Praxismitarbeiter steht ab so -
fort die Daisyapp zum Download
bereit, heißt es in einer Presse no tiz
der Daisy Akademie + VerlagGmbH,
Eppelheim: „Für alle, die auch un-
terwegs einen schnellen Zugriff
auf die wichtigsten Gebüh ren ord -
nungen wie Bema, Bema-GOÄ, GOZ
und Privat-GOÄ haben möchten

oder einfach eine Gebüh ren num -
mer oder einen speziellen Kommen -
tar nachschlagen wollen.“ Bereits
im Frühjahr stellte das Unterneh -
men sein neues Produkt in der
Version für iPhone vor, und ab
Herbst wird die App auch für An-
droid-Smartphones erhältlich sein.

Die ersten Rückmeldungen von
Kundenseite sind laut Pressemit -
teilung überwältigend: „Ich bin
völlig begeistert von der App, so
viele Infos und nette Gimmicks wie
der Euro Button; dadurch bringt
die Satz-Steigerung gleich noch
mehr Freude“, kommentiert Tina
Greber (ZMV-Praxismanagerin
und Mediatorin) das neue Produkt
im App Store von Apple.

Es ist wichtig, mobil zu sein, so
Daisy. Das wisse jeder, der schon
einmal eine dringend benötigte
Informationen nicht zur Hand hat-
te. „Die Folge: Telefonate mit der
Praxis, unbefriedigendes Warten

bis zur Rückkehr in die eigenen
Räumlichkeiten und jede Menge
Zeitverlust.“ Die neue App sorge
dafür, dass eine schnelle Recher -
che von Abrechnungsinhalten über
mobile Medien jederzeit und über -
all möglich sei.

Daisy-Geschäftsführerin Sylvia
Wuttig freut sich über das positi-
ve Feedback ihrer Kunden, er-
gänzt aber: „Die Daisyapp ist wirk-
lich ein tolles Tool für unterwegs,
aber natürlich kein vollwertiger
Ersatz für unsere Daisy-CD, son-
dern vielmehr eine Ergänzung.
Die App eignet sich hervorragend
für eine schnelle, grundlegende
Recherche in den wichtigsten Ge-
bührenverzeichnissen, zum Bei-
spiel, wenn der Kunde auf Rei-
sen ist, bei einer Tagung oder zu
Hause ist.“ Für ein professionel-
les Honorarmanagement emp-
fiehlt sie jedoch nach wie vor die
bekannte CD.

Das Prinzip der App ist gemäß
Presseinformation einfach und
effek tiv: im App Store herunterladen
und loslegen. Für das schnelle und
zielsichere Finden von Gebühren -
nummern stehen drei Suchfunk-
tionen zur Verfügung. Mithilfe des
Daisy-HonorarRechners ist es
außer dem möglich, einen eige-
nen, indi viduellen Punktwert im
Bema-Bereich zu speichern und im
Privat-Bereich das Honorar anhand
unterschiedlicher Steigerungs-
faktoren oder Euro-Beträge zu
ermitteln. „Auf diese Weise sieht
der Kunde sofort, mit welchem
Honorar und welchem Stei ge -
rungs  faktor er eine Kostendeckung
erreichen kann“, erläutert Wut-
tig. „Durch das Speichern von
Gebühren nummern in einer Favo-
ritenliste und eigene Notizen zu
einzelnen Leistungspositionen
lässt sich die Daisyapp außerdem
individuell gestalten.“ ■

Praktische Honorarkalkulation für unterwegs
Neue Daisyapp macht die zahnärztliche Abrechnung mobil


